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MOMAC
Museum of modern alpine cousine
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LICHTGRABEN

LGESAMTLAGER
40,38 m2

GARDEROBE
40,38 m2

WC H
9,59 m2

KÜCHE
33,82 m2

WC D
9,59 m2

PUTZ
2,87 m2

WC B
8,13 m2

WC D
13,38 m2

WC H
13,38 m2

LAGER
6,02 m2

LÜFTUNGSANLAGEN
29,87 m2

TECHNIKRAUM
27,43 m2

ERSCHLIESSUNG
10,82 m2

ERSCHLIESSUNG
21,61 m2

STH
7,07 m2

STH
29,26 m2

UMKL D
12,47 m2

UMKL H
8,29 m2

DUSCHE D
4,75 m2

DUSCHE H
4,75 m2AR

4,67 m2
KÜHLT
8,34 m2

AR
5,16 m2

AR
5,16 m2

E - Technik
6,64 m2
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KINO
103,25 m2

02 ALPINE KÜCHE IN VERSCHIEDENEN REGIONEN
152,45 m2

03 HALTBARMACHUNG UND VEREDELUNG
43,57 m2

04 EINZELPRODUKTE
40,57 m2

05 ALPINE KRÄUTER
39,96 m2

07 ALPEN DAMALS
51,60 m2

STH
14,69 m2

ESH
6,84 m2

ESH
8,46 m2

VORBEREITUNG
5,66 m2

GANG
9,14 m2

06 GESCHMACHSERLEBNISSE
123,00 m2

WC D
7,44 m2

WC H
7,44 m2

PUTZ
5,12 m2

01 Erschließung -  STH
02 Lager
03 Gaderobe/ Umkleide
04 Sanitär
05 Technik
06 Küche
07 Alpiner Lebensraum
08 Empfang
09 Shop/ Büro
10 Blick in die Zukunft
11 Hall of Fame
12 Alpen Heute
13 Restaurant
14 Alpine Küche und verschiedene Regionen
15 Haltbarmachung und Veredelung
16 Kino
17 Einzelprodukte
18 Alpine Kräuter
19 Alpen damals
20 Geschmackserlebnisse
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RASTAURANT
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STH
14,72 m2

BÜRO
24,45 m2

WELCOME ROOM
32,77 m2

SHOP
34,17 m2

EMPFANG
33,46 m2

09 HALL OF FAME
39,97 m2

10 BLICK IN DIE ZUKUNFT
53,19 m2

08 ALPEN HEUTE
58,82 m2

STH
14,72 m2

RESTAURANT
102,56 m2

LAGER
11,50 m2

KÜCHE
33,61 m2

STH
8,57 m2

01 ALPINER LEBENSRAUM
144,25 m2

FASSADE DACH

Design R380 
9590-S

Carat
Sandstone 7002

Dachstein
Dunkelgrau

SWISSPEARL PRODUKTE

Ansichten West/Ost 1:200

Ansichten Nord/Süd 1:200

GSEducaƟonalVersion

WICONA Fixverglasung
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-0,20

DN 20°

30,0      Stahlbeton
             (Sichtbeton)

2,00        Gitterrost
0,50        Bitumenabdichtung
15,0        Stahlbetondecke

2,00      Industrieparkett
8,00      Heizestrich
             PE-Folie
3,00      Trittschalldämmung
7,00      Schüttung
24,0      Stahlbetonplatte
37,5      Luftraum
10,0      U-Profile 2-lagig
2,50      Gipskartonplatten 2-lagig

2,00      Industrieparkett
8,00      Heizestrich
             PE-Folie
3,00      Trittschalldämmung
7,00      Schüttung
24,0      Stahlbetonplatte
37,5      Luftraum
10,0      U-Profile 2-lagig
2,50      Gipskartonplatten 2-lagig

2,00      Industrieparkett
8,00      Heizestrich
             PE-Folie
3,00      Trittschalldämmung
7,00      Schüttung
             Dampfsperre (Bitumenabdichtung)
30,0      Stahlbetonbodenplatte
             PE-Folie
10,0      Wärmedämmung XPS
8,00      Sauberkeitsschicht
20,0      Rollierung 16/32
             Gewachsener Boden

FFBOK ±0,00 = Absoluthöhe

RDOK -0,20

RDUK -0,40

FFBOK -4,10

RDOK -4,30

RDUK -4,60

BS -4,99

FFBOK +4,14

RDOK +3,94

RDUK +3,70

FDUK -0,94

FDUK +3,20

30,0      Stahlbetonstütze
15,0      Pfosten/Riegel
0,10      Aluminiumblech
8,00      Wärmedämmung (Mineralwolle)
0,10      Aluminiumblech
0,50      Eternitplatte (Faserzement)

Isokorb

Isokorb

Sockelleiste

Pfette 24/100

Dachrinne

30,0      Stahlbeton
             (Sichtbeton)

             Noppenmatte
10,0      Wärmedämmung XPS
             Bitumenabdichtung
30,0      Stahlbetonwand (Sichtbeton)

Blech

Blech

10,0        Kopfsteinpflaster
10,0        Splittbeton
0,50        Bitumenabdichtung
24,0        Stahlbeton

0,70      Deckung Eternitplatten (Faserzement)
2,40      Rauschalung
5,00      Konterlattung
0,75      Unterdachbahn
2,40      Rauschalung
30,0      Vollsparrendämmung/Sparren 14/30
2,40      Rauschalung
             Dampfbremse
20,0      Lattung 6/20 (Lüftung)
3,00      Gipskartonplatten 2-lagig

Winkelprofil

Winkelprofil

30,0      Stahlbetonstütze
15,0      Pfosten/Riegel
5,10      Hartkunststoff
3,60      3-Fach Isolierglas
             (0,4*3 Glas, 1,2*2 Luft)

30,0      Stahlbetonstütze
15,0      Pfosten/Riegel
5,10      Hartkunststoff
3,60      3-Fach Isolierglas
             (0,4*3 Glas, 1,2*2 Luft)

24,0      Holzpfette
15,0      Pfosten/Riegel
0,10      Aluminiumblech
8,00      Wärmedämmung (Mineralwolle)
0,10      Aluminiumblech
0,50      Eternitplatte (Faserzement)

BSH

Winkel
0,70      Deckung Eternitplatten (Faserzement)
2,40      Rauschalung
5,00      Konterlattung
0,75      Unterdachbahn
2,00      Sichtschalung
30,0      Sparren auf Sicht

BSH

Lochblech

Stütze unten eingefräst und zweigeteilt
- mit Stahlschwert verbunden

KVH

Stütze unten eingefräst und zweigeteilt
- mit Stahlschwert verbunden

Rinne

KVH

KVH

KVH

Randdämmstreifen

Sockelleiste
Randdämmstreifen

Sockelleiste
Randdämmstreifen

Arbeitsfugenband

KVH

Terrain
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MOMAC (Museum Of Modern Alpine Cuisine) 

Das Momac verkörpert eine harmonische Verbindung zwischen traditioneller alpiner Architektur und 
zeitgenössischem Design. Es vereint die Tradition und Moderne auf einzigartige Weise und wird 
Besucher aus aller Welt einladen, die Schönheit der Alpen zu entdecken und sich von der 
faszinierenden Welt des Kochens und der Architektur inspirieren zu lassen.

Das Bauwerk ist inhaltlich in 10 Ebenen gegliedert und setzt sich aus einem Museums- und einem 
Restaurantbereich zusammen. Die wesentlichen Ebenen sind:

• Alpine Landschaftsformen
• Alpine Lebensmittel und ihre Haltbarmachung
• Immersive alpine Lebensräume 
• „Hall of Fame“ und ein Blick in die Zukunft
• Restaurant 

Ziel des Konzeptes ist, dass es Unterhaltung bieten soll und Besucher:innen begeistert, mit dem 
Aspekt, dass es eine Bewusstmachung über das Ökosystem und den Lebensraum der Alpen 
erschafft. Es etabliert einen Ort des Wissens- und Erfahrungsaustausches.

Entwurfsidee

Die charakteristischen alpinen Dörfer dienen als Inspiration für das 
architektonische Konzept, das durch versetzte Baukörper und das traditionelle 
flache Satteldach geprägt ist. Die schrägen Holzstützen an der Außenfassade 
erinnern an traditionelle Holzfachwerkbauten und verleihen dem Gebäude einen 
unverwechselbaren Charme und Wiedererkennungswert. Diese dienen als 
gestalterischer Aspekt des Entwurfes und haben keine tragende Funktion. Sie 
sind separat vom Baukörper zu betrachten. Sie umhüllen die Baukörper als ein 
vorgesetztes Netz.

Flexibilität ist ein zentraler Aspekt des Entwurfs. Der Grundriss kann an 
verschiedene Lagen und Bedürfnisse angepasst werden, was dem MOMAC die 
Möglichkeit gibt, sich kontinuierlich weiterzuentwickeln und den sich ändernden 
Anforderungen anzupassen. Die addierbaren Baukörper ermöglichen ein 
ortsunabhängiges Gebäude. Die verschiedenen Bereiche des Museums sind 
voneinander unabhängig und bieten ein vielfaches Erlebnis. Sie können auch 
außerhalb der regulären Betriebszeiten genutzt werden, was zusätzliche 
Möglichkeiten für externe Veranstaltungen und Events bietet, wie beispielsweise 
einen Kinobesuch oder einen Restaurantbesuch.

Funktionsablauf

Der Funktionsablauf des MOMAC ist durchdacht und bietet den Besuchern ein einzigartiges 
Erlebnis. Der Grundriss sieht eine klare Trennung zwischen den verschiedenen Bereichen des 
Museums vor. Dem eigentlichen Ausstellungsbereich, den kulinarischen Erlebnissen, dem Kinosaal 
und dem Restaurant.

Beim Betreten des Museums werden die Besucher von einem einladenden Welcomeroom begrüßt, 
der sie auf ihre Entdeckungsreise durch das Museum einstimmt. Nach dem Erwerb der 
Eintrittskarten können die Besucher eine Reihe von Ausstellungen erkunden, die ihnen die 
vielfältige Welt der alpinen Küche näherbringen. Die Ausstellungen sind schlangenförmig 
angeordnet, um die Besucher auf eine kohärente Reise durch das Thema zu führen.

Während des Besuchs haben die Besucher auch die Möglichkeit, sich im Kino einen passenden 
Kurzfilm anzusehen, der sie noch tiefer in das Thema eintauchen lässt. Zusätzlich gibt es einen 
separaten Eingang zu den kulinarischen Erlebnissen, wo die Besucher eine Vielzahl von Gewürzen 
und Neuinterpretationen der traditionellen alpinen Küche probieren können. Diese kulinarischen 
Erlebnisse sind sowohl mit einem Einzelticket zugänglich.

Das Kino ist geschickt mit dem zentralen Eingangsbereich sowie den Sanitäranlagen und 
Garderobenräumen verbunden, was es auch außerhalb der regulären Betriebszeiten für 
verschiedene Veranstaltungen und Präsentationen nutzbar macht. Das Restaurant bietet eine 
Auswahl an Neuinterpretationen sowie traditionellen alpinen Gerichten, die sowohl im gemütlichen 
Innenraum als auch auf der einladenden Dachterrasse mit Blick auf die Alpen genossen werden 
können.

Konstruktion und Material 

Die Materialien, die für den Bau des MOMAC verwendet werden, sind sorgfältig 
ausgewählt, um eine nachhaltige und langlebige Struktur zu gewährleisten. Eine 
Mischbauweise aus Holz und Stahlbeton bietet nicht nur Stabilität, sondern auch 
ökologische Verantwortung. Die Außenhülle der Fassade 
besteht aus farbneutralen Eternitplatten, die auf gedämmten Paneelen liegen. Eine 
gute Belichtung wird durch die bestehen 3-fach Isolierverglasungen generiert.

Die tragende Struktur beruht auf Decken, die als Holzmassivplatten ausgeführt 
werden und auf Stützen, die mithilfe von verleimten Brettschichtholz errichtet 
werden.


